
 
ASBEST TÖTET. JETZT VERBIETEN! 

 
 

AN MEINE REGIERUNG 
 
 
 
 
 
 
 
An alle, die es angeht 
 
Ich schreibe Ihnen heute im Namen der Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen und der 
Organisation, die ich vertrete, um Ihnen mein Engagement für ein globales Verbot der 
Herstellung, Einfuhr, Ausfuhr und Verwendung von Asbestprodukten zum Ausdruck 
zu bringen.  
 
Gemeinsam mit Kollegen und Kolleginnen aus aller Welt ersuche ich darum, dass die 
Regierung das von der Internationalen Arbeitsorganisation (IAO) im Jahre 1986 
angenommene internationale Übereinkommen über Asbest ratifiziert und durchführt 
und einen Entschließungsentwurf über ein globales Verbot unterstützt, der in diesem 
Jahr auf der IAO-Arbeitskonferenz vorgelegt wird. Ich möchte ferner darum bitten, 
dass Sie alle vorhandenen diplomatischen Mittel nutzen, um andere Länder zu dem 
gleichen Schritt zu veranlassen. 
 
Millionen von Arbeitnehmern und Arbeitnehmerinnen sind Asbest und seinen Fasern 
ausgesetzt, was über 100.000 Menschen jedes Jahr das Leben kostet. Das ist eindeutig 
auf Nachlässigkeit mancher Arbeitgeber und Regierungen zurückzuführen, die darauf 
bestehen, diesen Stoff trotz etlicher sicherer verfügbarer Alternativen zu verwenden. 
 
Jegliches Verbot sollte auch Sozialschutzmaßnahmen für Arbeitnehmer und 
Arbeitnehmerinnen umfassen, die aufgrund dieser Aktivitäten ihren Arbeitsplatz 
wechseln müssen. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
________________________________ Unterschrift 
 
________________________________ Name in Druckschrift schreiben 
 
________________________________ Name eurer Organisation 
 
________________________________ Herkunftsland 
 


